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Einzige Ausgabe . Montag . 24 , Mai . Einzige Ausgabe .
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Expedition : Karl -Friedrich -Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Rr . 154 >, woselbst auch die Anzeigen in Empsang genommen werden ,Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Pqst im Gebiets der deutschen Postverwaltung . Briefträgergebühr eingerechnet, 3 M . 75 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg .« — gestattet .

Deutscher Reichstag .
* Berlin , 22. Mai.

(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)
Nach Durchberathung der Klasseneintheilung vertagt sich das

Haus . Zur Geschäftsordnung bemerkt v. Levetzow , daß die
linke Seite des Hauses Obstruktion bei den Auszählungen am
heutigen Tage getrieben habe . Ein solches Verfahren schädige
die Würde des Hauses . Es sei konstatirt , daß eine Anzahl
Mitglieder der Linken sich von den Auszählungen fern gehalten
habe . (Beifall rechts .)

Abg . Singer (Soz .) weist dies für seine Partei zurück.
Die Würde des Hauses möge vom Präsidenten gewahrt werden .

Abg . Speiser (Deutsche Volksp .) bemerkt , er sei zu spät
in das Haus gekommen, ohne zu wissen, um was es sich handle .

Abg . Benoit (Freis . Ver .) erklärt das Gleiche .
Präsident v. Buol schlägt vor , am Montag den Servis¬

tarif , die Handwerkervorlage und die Krankenversicherung für
Hausarbeit auf die Tagesordnung zu setzen .

Abg . Singer bemerkt , man möge die Handwerkervvrlage
an die - ritte Stelle setzen ^ der Reichstag würde sich doch nur
noch einige Tage zusaMmenhalten lassen .

Abg . Lieber hofft , daß es zu keiner Obstruktion kommen
werde , wenn der Vorschlag des Präsidenten angenommen werde .
Nächste Sitzung Montag 12 Uhr . Servistarif , Handwerker¬
vorlage , Krankenversicherung .

* Die Intervention der Mächte
(Telegramm .)* Konstautinopel , 24 . Mai . Der „Franks . Ztg .

" wird
von hier gemeldet, in ihrer gestrigen Versammlung wurden
die Botschafter inbetreff der türkischen Friedens¬
bedingungen einig . Die Forderung auf Abtretung Thes¬
saliens wurde ohne Erörterung als indiskutabel verworfen ;
die wegen Aufhebung der Kapitulationen im Prinzipe ab¬
gelehnt . Ueber die Frage der Kriegsentschädigung ent¬
spann sich eine längere Diskussion . Mit Sicherheit sei
anzunehmen , daß in der nächsten Sitzung eine Einigung auf
10 000 000 Pfund erzielt werden wird . Dem Projekt einer
Einführung der vetto kudligue für Griechenland setzte
nur Rußland ernstlichen Widerstand entgegen , da Ruß¬
land keine griechischen Titel besitze und deßhalb in der
vetto kubliguo nicht genügend gegen die Westmächte ver¬
treten sei . Der russische Botschafter schlug vor , Rußland
übernehme die in Aussicht genommene Kriegsent¬
schädigung und schreibe sie der Pforte von der noch zu
entrichtenden türkischen Kriegsschuld ab . Unter dieser Be¬
dingung werde Rußland seine Zustimmung zur Einführung
einer internationalen Staatsschuldenverwaltung Griechen¬
lands geben . Der Sultan werde sich voraussichtlich mit
aller Macht diesem Vorschlag widersetzen .

Der türkisch -griechische Krieg .
(Telegramme .)

* Sofia , 23 . Mai . Gegenüber den Meldungen aus¬
ländischer Blätter , nach welcher die Stimmung in Bul¬
garien gegenwärtig keine besonders friedliche wäre ,
versichert die „Agence Balcanique "

, die bulgarische Re¬
gierung und die bulgarische Nation erwarteten ungeduldig
das Ende des Krieges , um die Durchführung der für
ganz Makedonien verheißenen Reformen kennen zu lernen .

* Athen , 23 . Mai , 7 Uhr 30 Min . Abends . Der
Kronprinz bestätigte die Thatsache , daß die Türken noch
nach Abschluß des Waffenstillstandes vorrückten ,
verschiedene strategische' Punkte besetzten und die Stellungen
befestigten und fügte in seiner Depesche hinzu , die Türken
ständen nur eine halbe Stunde östlich von Lamia . Im
Falle einer Erneuerung der Feindseligkeiten würde der
Feind große Vortheile über die Griechen haben und
Lamia besetzen können , indem er die Griechen zwischen
zwei Feuer nehme . Die Regierung theilte diese Thatsachen
den Vertretern der Mächte mit , indem sie gleichzeitig
ihren Protest erneuerte . Sie hofft indessen , daß die
Kommission zur Festsetzung der neutralen Zone die Türken
nöthigen wird , in ihre früheren Stellungen zurück¬
zugehen .

* Athen , 23 . Mai . Die Abgrenzung der neu¬
tralen Zone ist nunmehr erfolgt . Die nach Lamia
zurückgekehrten griechischen Offiziere berichten , durch die
Anordnung betreffend die Errichtung einer neutralen
Zone wurden die beiderseitigen Heeresabtheilungen ange¬
wiesen, soweit zurückzugehen, daß ein Raum von 800
Meter Breite zwischen den Vorposten freibleibt . Die
Pässe seien in die neutrale Zone mit einbegriffen , mit
Ausnahme des Furkapasses , welchen die Türken besetzt
halten .

* Athen , 23 . Mat. BeiZaversa hat zwischen den italieni¬
schen Freiwilligen des Oberst Berthet und Bürgern
ein blutiger Zusammenstoß stattgefunden . Zwei Personen
wurden dabei getvdtet und zehn verwundet . Die italienischen

Truppen werden unter Begleitung zweier Kriegsschiffe nach Italienzurückgeschtckt werden .
* Canea , 23 . Mai . Oberst Stoikos hat sich heute

Vormittag mit den letzten griechischen Truppen eingeschifft.*
Konstantiavpel , 23 . Mai . Die Pforte ertheilte den

fremden Konsuln in Thessalien das Exequatur , da die
ihnen seiner Zeit von der griechischen Regierung ertheilteVollmacht jetzt werthlos sei .

* Konstantinopel , 23 . Mai. Die hierher gebrachten griechi¬schen Gefangene » haben an den Sultan eine Adresse gerichtet ,in welcher sie dem Sultan und den mit ihrer Bewachung be¬trauten Offizieren für die ihnen zu Theil gewordene ausge¬zeichnete Behandlung ihren wärmsten Dank aus¬sprechen.

Großherzogthum Baven .
Karlsruhe, 24. Mat.* ( Die Hauptversammlung des BadischenSchwarzwäldvereins ) wurde am Samstag Abend durchein Bankett zur Feier des zehnjährigen Stiftungstages derSektion Karlsruhe eröffnet . Gestern Vormittag 11 Uhr fanddie Generalversammlung statt , bei der folgende Anträge des

Hauptvorstandes genehmigt wurden : 1 . Die Erwerbung der
Körperschsftsrechte bis zur Einführung des Bürgerlichen Gesetz¬buches zu vertagen . 2 . Gründung eines Bereinsorgans . 3 . Fest¬stellung des Voranschlages für 1897 , der mit 15 000 Mark ab-
schließt, außerdem wurde eine Reihe weiterer Anträge (besondersdas Karten - Werk betreffend ) erledigt . Als Ort für die nächst¬jährige Hauptversammlung wurde Lörrach bestimmt . An die
Generalversammlung schloß sich das Festesten , bet dem die Reiheder Toaste durch Herrn Präsident Neumann mit einem Hochauf das Großherzogliche Haus eröffnet wurde . Stadtrath Or .Binz toastete ans Seine Majestät den Kaiser , Stadtrath Böckhbrachte die besten Wünsche für das Gedeihen des Schwarzwald¬vereins zum Ausdruck und Herr Finanzrath Hildebrandtoastet auf den Präsidenten Herrn Neumann . Es folgtennoch zahlreiche Reden und Toaste , in denen mit besonderer An¬
erkennung der Sektion Karlsruhe anläßlich ihres 10jährigenStiftungsfestes gedacht wurde .

Abends versammelten sich die Gäste bei Musik und festlicherBeleuchtung im Stadtgarten . Heute findet der Ausflug auf dem
Mahlbergthurm und nach Rothenfels statt .

H (Sitzung der Strafkammer II ) vom 22 . Mai .Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Weizel . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dölter .Der Arbeiter Richard Eugen Kenner aus Eßlingen wurde
wegen Urkundenfälschung und Betrugs zu sechs Monaten Ge -
fängniß verurtheilt .

Aus dem Zuchthaus vorgeführt wurde der im nächsten Falleangeklagte 37 Jahre alte Schreiner Ludwig Jakob Josef Mühl -
fetth von hier . In der heutigen Sitzung mußte sich Mühl -
feith wegen Urkundenfälschung und Betrug verantworten . Der
Gerichtshof sprach unter «Anrechnung der von den Strafkammernin Mannheim und Karlsruhe gegen den Angeklagten erlassenenUrtheile eine Gesammtstrafe aus , dahin lautend : Zwei Jahrezehit Monate Zuchthaus , 300 Ni . Geldstrafe und fünf JahreEhrverlust .

* Rastatt, 22 . Mai. Bei der heutigen Bürgermeisterwahlwurde , laut '
„Bad . Beob ." Herr Hardung mit 39 Stimmen

gewählt , sein Gegenkandidat erhielt 35 Stimmen .
IV . Baden , 24 . Mai . Vorgestern und gestern fand hierdie 22 . Wanderversammlung der südwestdeutschen Neurologenund Irrenärzte unter dem Vorsitze der Herren Professorvr . F . Schultze - Bonn und Prof . vr . Kraepeltn - Heidel¬berg statt . Es wurde eine Reihe fachwissenschaftlicher Borträgegehalten . Nächstjähriger Versammlungsort ist wieder Baden .

Neueste Nachrichten und Telegramme .*
Wirschkowitz , 23 . Mai . Nach dem allgemeinen Kirch¬

gang um 10 Uhr nahm Seine Majestät der Kaiser das
Frühstück ein . Sodann wurde eine Spazierfahrt in den
Wald und ein Ausflug nach dem herrlichen Hedwigsthalin Aussicht genommen . Zur Mittagstafel sinv wiederum
mehrere Gäste geladen , darunter Oberpräsident Fürst
Hatzfeldt - Trachenberg .

* Berlin , 23 . Mai . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" meldet :

Zu Mitgliedern des Kolonialrathes sind der Fürst zuWied und der Vorsitzende des Vorstandes der Rheinischen
Handels - und Plantagengesellschaft Freiherr Alfred v .
Oppenheim ernannt worden . Der Kolonialreich wird
am 24 . September hier -zusammentreten . Den Gegenstand
seiner Berathungen werden vorzugsweise die Zollord -
nuug für Deutsch-Südwestafrika , die Frage der Be¬
steuerung der Eingeborenen in Deutsch -Ostafrikaund die vom Kaiserlichen Gouvernement von Deutsch -
Ostafrika vorgeschlagene Errichtung einer Handwerkerschulein Dar - es - Salaam bilden . Ferner wird den Aus¬
schüssen zur Berathung der Strafrechtspflege der Einge¬borenen und der Frage der Aufhebung der Sklaverei und
der Schuldknechtschaft weiteres Material vorgelegt .

* Effeg , 23 . Mai . Gelegentlich der Abgeordneteu -
wahl hat in Bosnhake in Kroatien zwischen Militär und
Wählern ein blutiger Zusammenstoß stattgefunden . Das Militär
gab Feuer . Acht Personen wurden getödtet , 31 verwundet , unter
diesen ein Soldat und ein Gendarm . Der hiesige Staatsanwalt
hat sich nach Bosnhake begeben .

* Zürich , 23 . Mai. Die Verwaltung der SchweizerischenNordost bahn stimmte nach lebhafter Debatte dem Beschlußder Schweizerischen Eisenbahnkonferenz betreffend die Giltigkeits¬

dauer der Retourbillets zu und beauftragte die Direktion ,darauf hinzuwirken , däß die Billets bei allen Bahnen der Schweizeine Gtltigkeitsdauer von zehn Tagen erhalten . Die Konversionder 4prozentigen Anleihe im Betrage von 52 Millionen Francsist verschoben worden .
* Kopenhagen , 24 . Mai . Seine Majestät der Könignahm gestern die Demission des Ministeriums Reedtz-Thottan und ernannte den bisherigen Minister des Innern

Ho erring zum Ministerpräsidenten und Finanzminister .Der bisherige Marineminister Ravn behielt sein Porte¬feuille und wurde einstweilen zum Minister des Auswär¬
tigen ernannt . Der bisherige Kultusminister Barden¬
fleth erhielt das Ministerium des Innern . JustizministerRa mp behielt sein Portefeuille . Das Mitglied des
Landsthings Alfred Hage wurde .Ackerbauminister , BischofSankt Hyr Unterrichtsminister und Oberst C . F . Tuxen
Kriegsminister .

* London , 23 . Mai . Wie aus Honolulu gemeldet wird ,ist der japanische Kreuzer „Naniwa " am 5 . d . M . dort eingetroffen .An Bord desselben befindet sich ein besonderer Abgesandter der
japanischen Regierung .

* St . Petersburg , 23 . Mat . Eine Depesche der „ Peters -
burskija Wjedomosti " aus Tientsin vom 21 . d . M . meldetden feierlichen Empfang der russischen Gesandtschaftunter dem Fürsten Uchtowsky durch die chinesischen Behör¬den . Am 27 . d . M . wird die Gesandtschaft in Peking vomKaiser empfangen werden .

* Madrid , 22 . Mai . Deputirtenkammer . Der
Finanzminister verlas das Finanzexposs , welchesmit einem Ueberschuß von mehr als zehn Millionen
Pesetas abschließt . Die Nothwendigkeit , jährlich im
ganzen 92 Millionen für Zinszahlung und Amortisationaus den Zöllen zu decken , erfordert eine Kombination ,welche gestattet , einen Kredit auf einen Theil der Ein¬
nahmequellen und eine Erhöhung gewisser Abgaben bis
zu 10 Proz . , sowie die Einführung eines Petroleum¬monopols aus 20 Jahre vorzunehmen . Die Ausgabenbeziffern sich nach dem Anschläge auf 873 865 877 Pesetas .* Madrid , 24 . Mai . Der Ministerrath beschloß,sich morgen den Kammern vorzustellen, auch wenn die
Liberalen nicht zugegen sind , um Erklärungen über den
(jüngst gemeldeten) Zwischenfall abzugeben.

Verschiedenes .
Leichenfeier für die bei Gerolstein Verunglückten ,f Barme « , 23 . Mai . Anläßlich der Beerdigung der beiGerolstein verunglückten Reservisten aus Barmen wurdeheute Vormittag auf dem Platz vor dem Rathhause eine er¬hebende Leichenfeier veranstaltet . Bor dem dort errichtetenKatafalk hatten die Anverwandten , die Geistlichkeit, die Behördenund das Offiziercorps Aufstellung genommen . Auch die Krieger -Vereine betheiligten sich mit Fahnen und Musikcorps an derTrauerfeier . Die Beerdigung selbst fand alsdann unter äußerstzahlreicher Betheiligung seitens der Bevölkerung auf dem refor¬mieren und dem katholischen Friedhofe statt .

ch Barme « , 23 . Mat . Der Oberbürgermeister veröffentlichtfolgendes Telegramm : „Neues Palais , 22 . Mai . An den Ober¬
bürgermeister . Ihre Majestät die Kaiserin und
Königin lassen Sie ersuchen, den Angehörigen der bei dem
schmerzlichen EisenbahnunglückvonGerolsteinsojähum 's Leben gekommenen Reservisten aus Ihrer Stadt , sowieden dabei Verletzten Allerhöchstihre herzliche Theilnahme ver¬mitteln zu wollen . Ihre Majestät würde gern Nachricht überdas Befinden der Verletzten erhalten . Falls Sie hierzu in derLage sind , bitte ich um gefälligen Bericht , gez . Graf Keller ,Kammerherr vom Dienst ."

ch Pafsau, 23. Mai. (Telegr.) Zu Ehren der heutigen Gene¬
ralversammlung des Vereins zurHebungderFluß -und Kanalschifffahrt in Bayern war gestern Abend ein
Fest veranstaltet , bei welchem der Bürgermeister die Gäste be¬
grüßte und das Hoch auf Seine König ! . Hoheit den Prinz -Re -
gemen ausbrachte . Prinz Ludwig von Bayern , der
Protektor des Vereins , brachte ein Hoch auf die Stadt Passauaus und hob in seiner Rede hervor , als eifriger Landwirth wäreer nicht zu der Versammlung gekommen, wenn er nicht davon
überzeugt wäre , daß die Landwtrthschaft vom Ausbau der Wasser¬straßen ebenso große Bortheile habe, wie Industrie und Handel .Eine gesunde Industrie und eine gesunde Landwirthschaft schließen
sich nicht aus .

ch Paffa «, 23 . Mat. (Telegr .) Auf der heutigen 7 . Haupt¬versammlung des Vereins zur Hebung der Fluß - und
Kanalschtfffahrt Bayerns , der auch Prinz Ludwig bei¬
wohnte , wurde von verschiedenen Seiten des Projekt einesDonau - Main - Kanals erörtert . Zugleich wurde mitge -
theilt , daß bis jetzt 60 000 M . für die Kosten der Ausarbeitungdes genannten Kanalprojekts aufgebracht wurden .

ch Ora«, 23. Mai. (Telegr .) Zahlreiche Araberbanden
sind in den Dörfern der Umgegend erschienen. Um Plünderungen
zu verhindern , find große militärische Maßnahmen getroffen .

ch Oran , 23. Mai. (Telegr .) Die seit zwei Tagen hier ver¬
anstalteten Kundgebungen gegen die Juden haben
zu 19 Verhaftungen geführt . Die Garnison ist konfignirt .
Gestern gegen Abend steigerte sich die Aufregung wieder . Ein
Mann feuerte aus seinem Hause auf die Menge und verwundete
einen Menschen tödtlich ; er wurde verhaftet . Mehrere andere
Personen wurden leicht durch Revolverschüffe verletzt. Auch in
einem Dorfe sind Unruhen gegen die Juden ausgebrvchen ;
Araber plünderten dort die jüdischen Läden -_ _

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Lebens- und Pensions-Versicherungs - Gesellschaft in Hamburg.
Errichtet am L. Februar 1848 .

irilsriiL « IlLN»« L8NG .

E703 .

Wasflva .

Obligationen der Aktionäre .
Grundbesitz .
Hypotheken .
Darlehne auf Werthpapiere .
Werthpapiere .
Darlehne auf Policen .
Kautions -Darlehne an versicherte Beamte .
Retchsbankmäßige Wechsel .
Guthaben bet der Reichsbank .
Guthaben bet anderen Versicherungs-Gesellschaften . . . .
Rückständige Zinsen ?.
Ausstände bei Agenten .
Gestundete Prämien wegen monatlicher, vierteljährlicher und
halbjährlicher Prämienzahlungen .

Baare Lasse .
Inventar und Drucksachen .
Sonstige Acttva . - - -

Hamburg, April 1897 .

1^ 50,000
499,060

28,603,163
1^ 73,000

1,825,660

124,753
957,776
67,658
92,178

1,389,259
202,936

6,500
22,993 40

36,714̂ 79 ^ 8
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Ae MeMe LtrsichminB-Blliik
für Militärdienst - und Tochter-Aussteuer in Karlsruhe
übernimmt Kinder - Versicherungen in der Weise , daß die Kapitalien zahlbar
werden:

а) auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 re . Jahre -
d ) auf den Hochzeitstag eines Töchterchens-
<r) aus den Militärdienst eines Knaben- außerdem
б) Alters -Versicherungen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung.
Je srüher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Aufhören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antragstellers .

— Vollständige Rückgewähr , falls das versicherte Kind vorher stirbt . — Niedrige
Prämien , solioe, sparsame Verwaltung , alle Ueberfchüsse den Versicherten.

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen: X .273 .28 .
Die Direktion , Schloßplatz 7, Karlsruhe .

Gemeinde Ladenburg. Ämtsgerichtsbezirk Mannheim!

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Ladenbnrg , Amtsgerichtsbezirks Mannheim,

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . Sette 213 ) und
des Gesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bet diesen Bereinigungen
betreffend (Ges .- u . V .-Bl . S . 43), sowie des Gesetzes vom 29 . März 1890, die
Vorzugs - und Unterpfandsrechte betreff . (Ges .- u . B .Bl . S . 155), aufgefordert,' ' selben bei d

- - - - - - - -
die Erneuerung derb dem unterfertigten Gewähr- oder Pfandgertchte
unter Beobachtung der in Z 20 der Bollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874
(Ges .- u . B .-Bl . S . 44) und der in Z 3 der Verordnung vom 9 . Juni 1890
(Ges .- u . B .-BI . S . 269 ) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch
Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar
bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Berkün
digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt

Ladenburg, den 22 . Mat 1897 . E 904 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Beretnigungskommiffär:

Hartmann ._ I . Brehm , Rathschrbr.
solche

pisnino
von unübertroffener Tonschönheit,
aus der weltberühmten Fabrik von
Rich . Lipp L Sohn , Stuttgart ,
unter langjähr . Garantie sehr billig
abzugeben im l, .
Usclc , Rüppurrerstr. 2 (neben
dem Hauptbahnhof). E .505 .4.

Kein Laden , großer Umsatz!

spä-

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot.

EF88 .1 . Nr . 4556. Neustadt . Das
Grohh . Amtsgericht Neustadt hat unter
Heutigem folgendes

Aufgebot
erlassen :

Dreher Josef Spiegelhalter
von Löffingen besitzt auf Gemarkung Löf¬
fingen nachverzetchnete Liegenschaften :

3 Vierling Acker auf dem Gesteuer
neben Mathä Rappenegger und
Allmend-

5 . 2 Vierling Acker auf der Haslach
neben Josef Schwörer und Rupert
Hetzmann von Seppenhofen.

Da der Besitzer das Aufgebotsver¬
fahren mangels eines Erwerbstitels im
Grundbuch beantragt hat, ergeht an
alle diejenigen, welche an obigen Liegen¬
schaften nicht eingetragen und auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Famtliengutsverbanbe
beruhende Rechte haben oder zu haben

glauben, die Aufforderung,
testens in dem auf

Dienstag den 13 . Juli 1897
Vormittags 9 Uhr

bestimmten Aufgebotstermine geltend
zu machen, widrigenfalls dieselben dem
Antragsteller gegenüber für erloschen
erklärt werden.

Neustadt, den 11 . Mat 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Vogel .
EM7 .1 . Nr . 6435. Säcktngen .

Das Großh . Amtsgericht Säckingen hat
folgendes Aufgebot erlassen :

Der Möbelschreiner Franz Josef
Strittmatter in Stichlingen besitzt
auf Gemarkung Oeflingen ohne genü¬
gende Erwerbsurkunde 10 a 59 gm
Wald neben August und Josef Malz¬
acher und Fridolin Keser.

Auf dessen Antrag werden alle die¬
jenigen, welche an der genannten Lie¬
genschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche , oder auf einem
Stamm - oder Familiengutsverbande
beruhende Rechte haben, oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens
in dem auf

Mittwoch den 14 . Juli l . I .
Vormittags 10 Uhr

bestimmten Aufgebotstermine geltend
zu machen, widrigenfalls solche für er¬
loschen erklärt werden.

Dies veröffentlicht :
Säckingen, den 20 . Mai 1897 .

Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :
Eckert .

Actien-Kapttal .
Kapital Reservefonds .
Extra -Reserve .
Reserve für unerledigte Sterbefälle .
Reserve für unerledigte Aussteuer-Versicherungen.
Reserve für unerledigte Tab . III Versicherungen .
Reserve für nicht erhobene Pensionen .
Prämien -Ueberträge für Lebens Versicherungen ^ 1,720,665 .24
Reserve für Lebens- Versicherungen „ 23,563,108.79
Reserve für Pensions -Versicherungen .
Gewinn Reserve aus 1894 und 1895 .
Diverse Creditores .
Guthaben diverser Agenten .
Ueberschntz .

Die Direktion.

1,500,000
360,000
146,528
144,850
11,250
9,570

10,743

79

17

25,283,774 03
7,443,008 95

926,985 03
425,233 !88

1,343 04
451,592 59

Konkurse .
E .882 . Nr . 4776. Mannheim .

Ueber das Vermögen der Kaufmann
Heinrich Gentil Ehefrau, Helene , geb .
Hahn in Mannheim , wird heute Nach¬
mittags 5 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Georg Fischer in Mann¬

heim .
Konkursforderungen sind bis zum

10 . Juli 1897 bet dem Gerichte an¬
zumelden und werden daher alle Diejeni¬
gen, welche an die Masse als Konkurs¬
gläubiger Ansprüche machen wollen,

iermtt aufgefordert, ihre Ansprüche mit
em dafür verlangten Vorrechte bis zum

genannten Termine entweder schriftlich
etnzureichen oder der Gerichtsschreiberei
zu Protokoll zu geben unter Beifügung
der urkundlichenBeweisstücke oder einer
Abschrift derselben .

Zugleichwird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubtgeraus -
schusses sowie etntretenden Falls über
die in s 120 der Konkursordnung bezeich¬
nten Gegenstände auf

Freitag den 18 . Juni 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

sowie zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf

Freitag den 23 . Juli 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Abth . III ,
Zimmer Nr . 18, Termin anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemetnschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 10 . Juli 1897 Anzeige zu
machen .

Mannheim , den 20 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

Der Gerichtsschreiber:
Rissel .

E .883 . Nr . 24,772. Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Friseurs Ludwig Feuer¬
stein in Neckarau wurde das Verfahren
nach rechtskräftiger Bestätigung des
Zwangsvergletchs und nach Abhaltung
des Schlußtermins wieder aufgehoben .

Mannheim, den 20. Mai 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
E .881 . Nr . 9902 . Baden . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Gastwirths Karl Ziegler
hier ist zur Abnahme der Schlußrech¬
nung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur

Schlußtermin auf
Freitag den 18 . Juni 1897 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
im neuen Amtsgerichtsgebäude bestimmt .

Baden , den 20. Mai 1897 .
Laux , Rpkt.,

I . B . des Gerichtsschreibers des
Großh . Amtsgerichts .

E .880. Nr . 7531 . Emmendingen .
Nach Abhaltung des Schlußtermins
wurde heute von Großh . Amtsgerichte
dahier die Aufhebung des Konkursver¬
fahrens über das Vermögen des Nach¬
lasses des prakt. Arztes August Nerjes
von Eichstetten beschlossen.

Emmendtngen, 20. Mai 1897 .
Der GerichtsschreiberGr. Amtsgerichts :

Jäger .
E .879 . Nr . 4095. Adels heim .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Handelsmanns Herrmann
Zwang von Sennfeld
betreffend .

In dem Konkursverfahren gegen Herr¬
mann Zwang , Handelsmann von Senn¬
feld, ist Termin zur Beschlußfassung über

den von dem Gemeinschuldnergemachten
Bergleichsvorschlag auf

Donnerstag den 10 . Juni 1897,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier anberaumt .
Adelsheim, den 17 . Mai 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Kirsch .

Bekamit-iiachimg .
E .889 . Stockach . In der Konkurs¬

sache Rupert Knolt , Landwirth auf
Glashüttehof, ist die Genehmigung zur
Schlußvertheilung erfolgt. Es betragen
der verfügbareMassebestand 16637 .08
die Absonderungs- und vor-
zugsberecht. Forderungen . „ 6537 .44

Rest 10099 .64
die übrigen Konkursforde¬
rungen . „ 36821 .79

Das Berzeichniß der zu berücksichti¬
genden Forderungen ist zur Einsicht der
Bethetligten auf der Gerichtsschreiberei
niedergelegt.

Stockach , den 20 . Mai 1897 .
Stephan , Konkursverwalter.

Vermögensabsondernng.
E .900 . Nr . 6530. Karlsruhe . Die

Ehefrau des Pferdebahnschaffners Karl
Garthof , Johanna , geb . Feucht in
Karlsruhe , vertreten durch Rechtsanwalt
vr . L . Weill daselbst, klagt gegen ihren
genannten Ehemann mit dem Anträge,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer IV, ist bestimmt auf
Montag den 27 . September 1897 ,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme

der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 20 . Mai 1897 .

Gerichtsschretberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Hott .
E .895 . Nr . 7847 . Mannheim . Die

Ehefrau des Steinbruchbesitzers Karl
Ernst , Eltsabetha, geborne Springer
in Weinhetm, wurde durch Urtheil der
Civilkammer IV des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 6 . Mai 1897 für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim, den 15 . Mai 1897 .
Gerichtsschreiberei Großh . Landgerichts.

Künzig .
E .886. Nr . 21,748. Pforzheim .

Die Ehefrau des Schneidermeisters Max
Schaupert , Anna, geb . Neuz dahier,
wurde durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
dahier vom 18 . b . M . für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Pforzheim, den 20 . Mat 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Matt .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Erbeinweisullgcn .
E .819 .2 . Nr . 8461 . Offenburg .

Die Witwe des am 19 . März l . I . da¬
hier verstorbenen Wildprethändlers Jo¬
hann Nepomuk Himmelsbach , Maria
Magdalena , geb . Fautz dahier, hat ge¬
beten , sie in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzuweisen .
Diesem Antrag wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht binnen

drei Wochen
Einspruch dagegen erhoben wird.

Offenburg, den 14 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Pfeifer .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
C . Beller .

Strafrechtspflege .
Ladung . !E .890 .1 . Nr . II . 17F04 . Mannheims

Tüncher Georg Emil Huber , geb. j
am 4. April 1861 zu Feudenheim, szu-
letzt wohnhaftdaselbst, zur Zeit unbekannt
wo, wird beschuldigt, daß er als Land¬
wehrmann II . Aufgebots ausgewandert j
sei , ohne hiervon der Militärbehörde .
Anzeige erstattet zu haben , >

Uebertretung gegen s 360 Ztff. Z !
des Reichs -Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts — Abth . VIII — Hier¬
selbst auf

Montag den 12 . Juli 1897 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengerichthier zur
Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472
der St .P .O . von dem König! . Bezirks¬
kommando Mannheim ausgestellten Er¬
klärung vom 17 . Mai 1897 verurtheilt
werden.

Mannheim, den 19 . Mat 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Walz .

E .897 . Nr . 163 . Säckingen .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung des Vermessungs-

Werkes und des Lagerbuches der Ge¬
markungen Hütten und Bergalingen ist
Tagfahrt

für Hütte « auf Montag den 31 .
Mat l . I ., Vorm . 10 Uhr,

für Bergalingen auf Donnerstag
den 3 . Juni l . I . , Vorm . 10
Uhr,

in das Rathhaus zu Hütten und Berg¬
alingen anberaumt .

Die Grundetgenthümer . werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit
dem 18 . August v . I . eingetretenen,
dem Gemetnderath bekannt geworde¬
nen Veränderungen im Grundeigen¬
thum während acht Tagen von heute
ab zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rathhause aufliegt - etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemerktenVeränderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundetgenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit dem 18 .
August v . I . in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen sind
die vorgefchriebenenHandrisse und Meß¬
urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge¬
meinderath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführungsbeamten abzugeven,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Betheiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundetgenthümer auf Wiederher¬
stellung verloren gegangener Grenz¬
marken entgegengenommen.

Säckingen, den 20 . Mai 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Hechler .

E,851.2. Nr . 9235 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Erd - und Maurerarbeiten zur
Herstellung eines Dampfhammerfunda¬
ments von ca . 38 edin . Rauminhalt
sind zu vergeben. Die näheren Be¬
dingungen und Zeichnungen können bei
unserer Kanzlet erhaben werden.

Die verschlossenen und mit der Auf¬
schrift „Angebot auf Erstellung eines
Dampfhammerfundaments " versehenen
Angebote sind bis zum 1. Jnni d. I .
Vormittags 1V Uhr bei uns etnzu¬
reichen .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1897.
Großh . Verwaltung der Eisenbahn¬

hauptwerkstätte.
E .872 .2 . Karlsruhe .

AesenW m AkinW».
Die Lieferung von Rnhrer Maschi¬

nenkohlen für das Großh . Hofwaffer-
werk dahier mit circa 150000 Kilo soll
vergeben werden.

Preisangebote sind versiegelt und mit
der Aufschrift „Kohlenlieferung" ver¬
sehen längstens bis

Samstag den 29 . Mai d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bei Unterzeichneter Stelle abzugeben.
Die Lieferungsbedingungen können

täglich in dem Hofwasserwerk eingesehen
werden.

Karlsruhe , den 20 . Mai 1897 .
Grosth . Hofbauamt.

Hemberger .

Holzversteigerung .
E .896 .1 . Nr . 777 . Die Großh . Be-

zirksforstci Freiburg versteigert loosweise
und mit üblicher Zahlungsfrist am

Donnerstag den 3. Juni d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,im Gasthaus zum Hirsch in St . Peter

aus den Domänenwaldungen Schafteck,
Vorderer und Hinterer Hochwald , tann .
Nutzholz : 7 Spaltklötze, 38 SägklötzeI -,
259 II ., 353 III . Kl . Baustämme : 3
III -, 193 IV . , 6 V . Kl . Papierholz :
ficht. 463 , tann . 111 Ster . Rebsteckcn-
holz : 91 Ster , ficht. Gerüststangen 190
Stück. Buch. Scheitholz 224 , tann . 91
Ster . Buch. Prügelholz 647 , tann . 43
Ster , jeweils in mehreren Klaffen , und
11 Loose Abfallreis . Forstwart S . Dold
in St . Peter zeigt das, Holz auf Ver¬
langen vor.

Druck und Berlaq der G . Bräunlichen Hsfbuchdruckerei Karlsruhe .
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